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Hallimaschpilz setzt den Eschen 
ebenfalls stark zu

Fotos: WSL

*Renate Heinzelmann, Forschungsgruppe Phytopa-

thologie, Eidgenössische Forschungsanstalt für Wald, 

Schnee und Landschaft (WSL)
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Umstürzende Eschen sind eine grosse Gefahr

Zersetzung der Wurzeln verursacht Kippen

Tabelle: WSL

Massive Verschlechterung in kurzer Zeit
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  Skizze: Thomas Hintze

Diagramm: WSL

Stabilitätsschätzung mit Zugversuchen
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Empfehlungen für die Praxis

Wann immer ein Baum gefällt werden muss, gilt es, die Sicher-
heitsregeln von WaldSchweiz und der Suva strickte zu befolgen, 
und bei abgestorbenen und dürren Bäumen ist zusätzliche Vorsicht 
geboten. Denn während der Fällarbeiten können eher einzelne Äste 
oder ganze Kronenteile abbrechen und die Person unten am Stamm 
verletzen. «Im Bereich von Totholz und anderen Gefahren kommt 
eine spezielle Fälltechnik zur Anwendung», heisst es im Fachordner 
«Die Holzernte – Grundlagen» von WaldSchweiz. Wichtig: Für diese 
Forstarbeit braucht es zwingend eine entsprechende Ausbildung.  

Um einen Einblick zu gewähren, wie ein dürrer oder sich im Ab-

sterbeprozess befindender Baum gefällt werden kann, hier eine 

Zusammenfassung der wichtigsten Schritte:

- Baumbeurteilung, Fallbereich beträgt 360°. 
- Entweder Zugmittel wie langes Würgeseil  
   (mit Teleskopstange anbringen) oder einen funkfernge- 
   steuerten Fällkeil zu Hilfe nehmen, zum Beispiel den  
   fernbedienbaren Fällkeil TR300.
- Fallkerbe muss hoch angesetzt sein.
- Fällschnitt ausführen und Halteband lassen.
- Halteband 10 bis 30 cm tiefer durchtrennen (siehe Bilder rechts).
- Fällauslösung erst aus sicherer Distanz vornehmen.

DAS FÄLLEN VON TOTHOLZ IST EINE ANGELEGENHEIT FÜR FORSTPROFIS
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